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15 x
FRIDOLIN
TSCHUDI

ausgewählt und
illustriert von Cesar Keiser

GEWISSEN
JUNGEN LEUTEN
Esst Fisch nur ruhig mit dem Messer
und sprecht bei Tisch mit vollem Mund;
denn ohne Zwang verdaut man besser,
und rülpsen ist ja so gesund!

Stellt eure Lehrer in den Senkel
und gebt den Eltern klar Bescheid
beim pädagogischen Geplänkel,
wie sehr ihr andrer Ansicht seid!

Beharrt auf eurer eignen Meinung,
fahrt den Erwachsnen übers Maul,
erklärt durch ständige Verneinung
das, was sie predigen, als faul!

Lasst euch durch sie nicht irritieren,
regt ihretwegen euch nicht auf,
nehmt die veralteten Manieren
mit einem Lächeln still in Kauf!

Ihr byzantinisches Getue
ist ein Relikt aus ferner Zeit;
bewahrt vor allem eure Ruhe
und eure Überlegenheit!

Kommt einst per Zufall und viel später
mein Vers euch wieder zu Gesicht,
so lest als Mütter oder Väter
ihn nochmals durch und zürnt mir nicht!
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